
 

Friedensglocken-Pferdetreck in Bulgarien angekommen: Herzlicher Empfang und Botschaft 

der Hoffnung 

Vidin / Dunawzi, Bulgarien  2. August 2025  Der Friedensglocken-Pferdetreck hat heute, am 
2. August 2025, erfolgreich bulgarischen Boden erreicht. Um 7:45 Uhr überquerte der Treck die 
Neue Europabrücke von Calafat, Rumänien aus, und erreichte Vidin in Bulgarien. 

Begleitet von einem Tross aus sechs Fahrzeugen und insgesamt 18 Personen, darunter die Ge-
spannführer Heinz mit seinem Dreispänner aus Freibergern und dem Glockenwagen, Team Hubert 
mit zwei Freibergern und Team Christina, die vierspännig mit Shetlandponys fuhr, verlief die Ein-
reise reibungs
Brückenmaut zahlen müssen  völlig problemlos! Wir sind noch in Europa im Schengenraum, und 

n die Teilneh-
mer erleichtert. 

Großartige Begegnung in Vidin: In Vidin wurde der Treck von zahlreichen Menschen begrüßt, 
die gerade den Markttag bevölkerten. Es kam zu engagierten Diskussionen über Krieg und Frie-
den, die die tiefe Sehnsucht nach Verständigung in der Region widerspiegelten. Eine Gaststätte 
am Stadtpark bewirtete die Gruppe großzügig mit immer größeren Mengen an herzhaften und sü-
ßen Speisen. Ein besonders rührender Moment war die Begegnung mit einem Baby, das fasziniert 
der Friedensglocke laus  der jüngste Fan des Trecks. 

Tolle Aufnahme in Dunawzi  dem Quartierort: Am Quartierort Dunawzi erlebte der Treck 
eine weitere herzliche Aufnahme. Obwohl der Bürgermeister erst einen Tag zuvor von der An-
kunft des Trecks erfahren hatte, war auf dem zentralen Platz des Ortes alles perfekt vorbereitet: 
Wasser, Strom und Toiletten standen bereit. Ein besonderes Highlight war die Ankunft zweier 
Jungen mit ihrem voll aufgeschirrten Shetlandpony auf dem Platz  das erste Mal nach über 2000 
km Treck, dass sich Kinder mit ihren eigenen Pferden dem Treck anschlossen. 

Der Friedensglocken-Pferdetreck setzt seine Reise durch Bulgarien fort, erfüllt von den positiven 
ersten Eindrücken und der Bestärkung in seiner Mission für Frieden und Verständigung. 

 

Die Friedensglocke, ein zentrales Symbol des Trecks, wurde aus Militärschrott gegossen und wird 
schließlich der "Hand in Hand" Schule in Jerusalem übergeben, wo muslimische, christliche und 
jüdische Kinder gemeinsam unterrichtet werden. 



Weitere Informationen: Aktuelle Route, GPS-Standort unter: 

 https://friedenstreck.de/friedenstreck-2025 
Fotos zur freien Verfügung: https://my.hidrive.com/share/xspa563k1v#$/Foto-Video-Ra-
dio/2025/250501_Treck%20-%20Jerusalem 

Kontakte für Medienanfragen: 
Christina Barth-Bußmann: christina.barth-bussmann@gmx.net | +49 160 2249327 
Englisch: Jonathan Feix: +49 1577 0304608    Alexander Castell +49 1577 3662842 


